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Aus dem Zentralvorstand

An seinen letzten Sitzungen hat der Zentralvorstand der FMH …

… zur Kenntnis genommen, dass im September
1200 Health Professional Cards in Auftrag gege-
ben worden sind.

… zugestimmt, die Anzahl der gedruckten Geschäfts-
berichte zu reduzieren.

… der Schweizerischen Vereinigung der Neuropsy-
chologinnen und Neuropsychologen (SVNP/ASNP)
in der Angelegenheit «Aufnahme der ambulanten
neuropsychologischen Diagnostik in die KVV»
seine Unterstützung zugesagt.

… folgenden Anträgen zugestimmt:
– Logovergabe und Unterstützungsbeitrag für den

20th IFP World Congress of Psychotherapy vom
Juli 2010, den die FMPP zusammen mit der In-
ternational Federation of Psychotherapy organi-
siert;

– Patronat des Swiss eHealth Forums 2010 inklu-
sive Logovergabe;

– Sponsoring der Swiss medical Student Conven-
tion vom November 2009 in Bern;

– Unterstützung der Projekte «Betriebsinterner
Umgang mit Zwischenfällen» und «Safety Hot-
spots und Sicherheitsklima in Schweizer Praxen
der Grundversorgung» der Stiftung für Patien-
tensicherheit;

– Finanzieller Beitrag an einen Gesellschaftsabend
während der Tagung der Union Européenne des
Médecins Omnipracticiens (UEMO) vom Juni
2010.

… entschieden, sich an einer Umfrage der Info Soci-
ety Days (früher: Telematiktage Bern) zum Thema
eHealth zu beteiligen.

… beschlossen, den Rahmenvertrag für eine gemein-
same Qualitätskommission mit santésuisse zu
unterzeichnen.

… sich bereit erklärt, dem Obsan anonymisierte
Daten für das Projekt Monimed zu liefern; Ziel
von Monimed ist die Entwicklung eines Progno-
semodells, anhand dessen sich die Anzahl künftig
klinisch tätiger Ärztinnen und Ärzte aus der Menge
der Diplomierungen vorhersagen lässt.

… das Grundlagenpapier «Qualitätstransparenz» der
Abteilung Daten, Demographie und Qualität DDQ
zur Kenntnis genommen sowie das entsprechende
Positionspapier verabschiedet.

… das Ressort DDQ beauftragt, zwecks Entwurf von
allgemeinen Zertifizierungsregeln für Brustzentren
mit der SAMW Kontakt aufzunehmen.

… die Dres. med. Hélène Beutler und Adrian Wirthner
in die Steuergruppe der Arbeitsgruppe Qualität der
FMH gewählt.

… der Einsitznahme von Zentralvorstandsmitglied
Daniel Herren in den EQUAM-Stiftungsrat zuge-
stimmt.

… die Wahl von Beat Bumbacher als Nachfolger von
Olivier Kappeler in den Vorstand von medisuisse
angenommen.

… sich u.a. über folgende Themen und ein Projekt
des Schweizerischen Instituts für medizinische
Weiter- und Fortbildung (SIWF) informieren las-
sen:
– Assessments: Mit der Schaffung einer internet-

basierten Plattform für Facharztprüfungen las-
sen sich die Fachgesellschaften unterstützen und
in einer späteren Phase die Prüfungen weiter ver-
bessern;

– Fortbildungsplattform: Spätestens Anfang 2010
soll dieses Projekt zwecks Verbesserung der Fort-
bildungsqualität aufgebaut werden und u.a. die
Administration der Fachgesellschaften verein-
fachen.

… zur Kenntnis genommen, dass santésuisse nun be-
reit ist, im Rahmen von TARMED 2010 bezüglich
Kostensteuerungsvereinbarung zusammen mit der
FMH eine modifizierte Leistungskostenvereinba-
rung zu entwickeln.

… das Konzept für die Begleitforschung SwissDRG
genehmigt.

… sich einverstanden erklärt mit den von der Dele-
giertenversammlung angeregten Aktualisierungen
des FMH-Positionspapiers zu SwissDRG.

… folgende Stellungnahmen verabschiedet:
– Koordinationsorgan eHealth;
– Parlamentarische Initiative «Verbot von sexuel-

len Verstümmelungen»;
– Verordnung Schutz vor Passivrauchen;
– Aktualisierung Verordnung Zulassungsstopp,

unter Einbezug der Vorschläge von VSAO, SGAM
und fmCh;

– Datenpoollösung Obligatorische Krankenpflege-
versicherung für Versicherte mit Leistungsauf-
schub.

… Stellung genommen zur 6. IV-Revision; er lehnt die
im aktuellen Gesetzesentwurf vorgesehene syste-
matische Stigmatisierung der Menschen mit soma-
toformen Störungen ab und warnt vor übertriebe-
nen Erwartungen in das Sparpotential der Revi-
sion.

… mit einer offiziellen «Letter of Intent» sein Einver-
ständnis zum gemeinsam mit dem BAG und der
GDK ausgehandelten Preis für die H1N1-Einzel-
impfung ausgedrückt.


